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Endlich ist es soweit, du hast die Traumwohnung gefunden, es ist zwar kein Loft in einer alten Fabriketage und auch nicht die Bauernkate mit Blick auf den schilfbedeckten Teich. Solide und hübsch ist sie aber doch, deine neue kleine Zweizimmerwohnung. Jetzt geht es ans Einrichten und du kannst die Wohnung nach eigenen Wünschen gestalten. Fol​gendes solltest du beachten:
- Dein monatliches Einkommen aus dem neuen Job beträgt 1.000,- Euro netto.

- Die Miete beträgt zurzeit 400,- Euro

 

Das ist prima, doch deine beste Freundin macht dich darauf aufmerksam, dass da noch fixe Kosten dazukommen. An die hattest du anfangs nicht gedacht.
· Strom / Gas, alle zwei Monate ca. 40,- Euro

· Fernseher / Rundfunkgebühren, alle drei Monate 53,94 Euro

· Private Haftpflichtversicherung, jährlich 65,- Euro
· Hausratversicherung, jährlich 55,- Euro

 

1. Kommen weitere feste Kosten dazu, die Du berücksichtigen musst?

2. Da schrumpft das für den Lebensunterhalt zur Verfügung stehende Geld auf ................... Euro mo​natlich (bitte ausrechnen!). 

3. ...

4. Da ist für große Anschaffungen erst mal wenig drin, zumal du ja auch planst, im Sommer den Urlaub im Süden zu verbringen. Dafür legst du jeden Monat 100,- Euro zurück (bitte oben berücksichtigen!).
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Du hast großes Glück, dass du für deine erste Wohnungseinrichtung von deinen Eltern und aus einem freiwerdenden Sparvertrag 4.000,- Euro zur Verfügung hast. Jetzt geht´s ans Planen für die Wohnungseinrichtung.

 

1. Trage mithilfe deiner Prioritätenliste in die folgende Tabelle deine Wunscheinrich​tungsgegenstände ein:


Du kannst sie um weitere Zeilen ergänzen.

 

	Was ich schon be​sitze und von zu​hause mitnehme 
	Was ich neu brau​che
	Kosten
	 ....

	 


	 
	 
	 

	 


	 
	 
	 

	 


	 
	 
	 

	 


	 
	 
	 

	 


	 
	 
	 

	 


	 
	 
	 

	 
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	 


Auswertung

2. Addiere nun die gesamten Kosten und vergleiche sie mit dem dir zur Verfügung ste​henden Budget.

3. Welche Anschaffungen kannst du dir zurzeit nicht leisten, weil sie zu teuer ist?

4. Welche Alternativen gibt es dazu? (eine billigere Variante, Neuanschaffung erst später – Sparen, bei eBay günstig ersteigern, Flohmarkt oder ähnliches, Selbermachen, Konto überziehen, Ratenzahlung beim Versand, Ratenkredit bei der Bank oder Sparkasse ...)

  

Baut  möglichst alle diese Alternativen und auch andere in eure Planung mit ein. 

 

Achtung: Denkt bei Krediten (24 Monate lang) und Kauf auf Ratenzahlung (6 – 9 Monate lang) an die Rückzahlung!! 
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